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Das FBz-e® unD seIn neues 
schulungszentrum 2015

Seit 2008 ist das fbz-E® im bereich elektrotech-
nischer Seminare aktiv. das neue Schulungszen-
trum 2015 vereint die gewonnenen Erkenntnisse 
mit den gestiegenen ansprüchen an eine moderne 
ausbildung. mit dem ausschluss einzelner räume 
hin zu offenen arealen, nur mit einer groben Ein-
teilung der theorie- und praxisbereiche ist das 
neue Schulungszentrum für den teilnehmer eine 
neuartige lernumgebung. die bewegungsfreiheit 
zwischen theorie, laborübungen und praxisorien-
tierter Umgebung ermöglicht die themenvermitt-
lung auf einem hohen niveau. 

mit 363 Seminaren und 1056 teilnehmer im jahr 
2014 bediente das fbz-E® neben den teilquali-
fizierungen EUP (Elektrotechnisch unterwiesene 
Person) und EFFT (Elektrofachkraft für festgelegte 
tätigkeiten) die mess- und prüftechnik, den Explo-
sionsschutz, die Schaltbefähigung/Schaltberech-
tigung und die Spezialausbildung AuS (Arbeiten 
unter Spannung) nach dem arbeitsverfahren af2 
isolierung. 

Spezifische Anforderungen werden durch 
betriebsbegehungen, Erstellung individueller 
Seminarunterlagen und einem präzise gestalteten 
Seminarablauf erfüllt. für die aufrechterhaltung 
der Qualifikationen und vorgeschriebenen Nach-
schulungen sowie nachprüfungen werden alle 
Seminare in einer Nachhaltung gepflegt, die über 
anstehende termine informiert.  

fbz-E® fachbereichszentrum Energietechnik gmbh prokuristin heike buschhardt und 
geschäftsführer josef pott 
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großzügig ausgelegt bietet das obenliegende 
areal eine angenehme lernatmosphäre. die 
Vorträge und interaktionen werden auf norma-
tiver basis erarbeitet und für die betrieblichen 
anforderungen abgeleitet. 

die mediale ausstattung entspricht dem 
neusten Stand und orientiert sich bei den 
fortlaufend aktualisierten produktbestand der 
prüftechnik auf die hersteller gossen  me-
trawatt, fluke und testo.      

DIe WIssensvermIttlung Im 
theoretIschen BereIch 
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DIe unterWeIsung von FertIgkeIten Im 
praktIschen BereIch 

die Einbindung der betrieblichen technik ist 
für den Erfolg der Seminare maßgeblich. 

während der Seminarvorbereitungen werden 
im praxisbereich der unteren Etage aufbauten, 
modelle und netznachbildungen hergestellt. 
diese werden in den Seminarunterlagen 
berücksichtigt und ermöglichen die ganzheit-
liche wissensvermittlung.
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eup eFFt
Die erste Qualifizierungsstufe im elektrotech-
nischen anwendungsbereich ist die „Elektrotech-
nisch unterwiesene person“

Diese Qualifizierung ist für Mitarbeiter ohne 
elektrotechnische ausbildung. Sie wird 
erforderlich, wenn folgende Sachverhalte am 
arbeitsplatz bestehen:

• Es müssen elektrische Betriebsstätten,
 wie windenergieanlagen, Umspann- oder   
 trafostationen betreten werden.
• Die Mitarbeiter müssen gelegentlich
 Schaltschränke öffnen, um zum beispiel 
 Schutzeinrichtungen wieder einzu-
 schalten oder parameter einzustellen.
• Für die Unterstützung der elektro-
 technischen betriebsabteilung sollen 
 mitarbeiter helfertätigkeiten übernehmen.

Ablauf einer EUP-Qualifizierung

> festlegung der betrieblichen 
 anforderungen

> fbz-E® angebot und Seminarkonzept

> Klärung zur inanspruchnahme von 
 förderprogrammen

> Seminar für die Qualifizierung zur EUP

> Prüfung und Zertifizierung zur EUP

> betriebliche bestellung unter beachtung der 
 organisationserfordernisse zur vEfK

> aufnahme in die nachhaltung zur jährlichen  
 nachschulung mit durchschnittlich 4 U-Std.

Die Qualifizierung zur EUP dauert, entsprechend 
den betrieblichen anforderungen,  zwischen 
einem tag und einer woche.

Erfordernisse zur organisationsstruktur u. a. die 
betriebssicherheitsverordnung und zur befähigten 
person u. a. der trbS 1203 sind hierbei vom arbeit-
geber zu beachten.

die fortbildung zur „Elektrofachkraft für festge-
legte tätigkeiten“ kann als aufbaustufe zur EUp 
oder eigenständig gestaltet werden.

diese fortbildung berechtigt mitarbeiter elektro-
technische arbeiten als Ergänzung zum haupt-
gewerk auszuführen, zum beispiel:

• Für Küchenmonteure, um den Anschluss   
 des Elektroherdes vorzunehmen.
• Für Anlagenmechaniker Fachrichtung SHK, um  
 die heizungsanlage elektrisch anzuschließen.
• Für Sanitätshäuser, um Pflegebetten nach 
 den Vorgaben der VdE 0751 zu prüfen.

Ablauf einer EFFT-Fortbildung

> festlegung der betrieblichen 
 anforderungen unter beachtung der 
 Einstiegsqualifikation

> fbz-E® angebot und Seminarkonzept

> Klärung zur inanspruchnahme von 
 förderprogrammen

> Seminar für die fortbildung zur Efft

> Prüfung und Zertifizierung zur EFFT

> betriebliche bestellung unter beachtung der 
 organisationserfordernisse zur vEfK

> aufnahme in die nachhaltung zur jährlichen  
 nachschulung mit durchschnittlich 8 U-Std.

> optionale aufbauseminare zur Erweiterung 
 der tätigkeiten im elektrischen anwendungs- 
 bereich

die fortbildung zur Efft dauert, entspechend den 
betrieblichen anforderungen, zwischen zwei und 
drei wochen.

Erfordernisse zur organisationsstruktur u. a. die 
betriebssicherheitsverordnung und zur befähigten 
person u. a. der trbS 1203 sind hierbei vom arbeit-
geber zu beachten.
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eFk eFk-sk
Externe gesellenprüfung im Elektrotechniker-
handwerk, Elektroniker – fachrichtung Energie- 
und gebäudetechnik.

der Erwerb des gesellenbriefes im Elektrotechni-
kerhandwerk, Elektroniker – fachrichtung Ener-
gie- und gebäudetechnik, ist eine zukunftsorien-
tierte berufsausbildung mit aufstiegschancen.

Die Vorbereitung auf die Gesellenprüfung findet 
Anwendung für teilqualifizierte Fachkräfte, 
mitarbeiter mit langjährigen beschäftigungszeiten 
im Elektrobereich sowie bei vorzeitiger 
beendigung  der ausbildung ohne abschluss. 
auf grundlage der anrechenbaren zeiten im 
elektrischen anwendungsbereich werden 
individuelle abläufe mit Vorbereitungszeiten 
zwischen 6 und 24 monaten gestaltet. hierbei 
berücksichtigen wir präsenzphasen in Vollzeit 
und berufsbegleitend sowie betriebliche zeiten 
und Selbstlernphasen.

als ausbildende Schulungsstätte klären wir die     
zulassungsvoraussetzungen und übernehmen die 
antragsformalitäten zur Eintragung in der 
lehrlingsrolle und die anmeldungen zur teil-
nahme an den prüfungen.

analog zur Vorbereitung im handwerk bieten wir 
die prüfungsvorbereitung für die facharbeiterprü-
fung “Elektroniker für betriebstechnik”.

bisherige zeiten in der Vorbereitung zur gesellen- 
und facharbeiterprüfung:

  6 monate   2 teilnehmer
12 monate   1 teilnehmer
18 monate   4 teilnehmer
24 monate 11 teilnehmer

das betätigungsfeld von Elektrofachkräften 
kann durch betriebliche ausrichtungen spezielle 
Kenntnisse erfordern. die vermittelten Kenntnisse 
und fertigkeiten der berufs- sowie meister-
ausbildung müssen dann erweitert werden.

Elektrofachkräfte mit Spezialkenntnissen bilden 
wir u. a. in folgenden bereichen aus:

mess- und prüftechnik
• Explosionsfähige Atmosphäre
• Schaltgerätekombinationen
• Photovoltaikanlagen
• Windenergieanlagen

arbeiten unter Spannung
• Zählermontagen
• Komponententausch
• Kabelgarnituren
• Batteriesysteme

Schaltbefähigung und Schaltberechtigung 
• Niederspannungshauptverteilungen
• Hochpanungsanlagen mit 20 kV
• Begrenzte Schaltberechtigung für Kraftwerker

Explosionsfähige atmosphäre
• Befähigte Person
• Vorbereitung auf die Befähigte Person mit           
 behördlicher anerkennung 

Länderspezifische Sicherheitsunterweisungen
• NEN 1010 Veiligheidsbepalingen voor
 laagspanningsinstallaties
• NEN 3140 Bedrijfsvoering van elektrische
 installaties
• UTE C 18-510 de novembre 1988:    
 recueil d’instructions générales de sécurité   
 d’ordre électrique.
•  UTE C 18-510 of Union technique    
 de l’Ectricité (UTE) »Collection of general   
 provisions for electrical safety«
• SFS 6002: 2005 Sähkötyöturvallisuus/Safety at  
 electrical work
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Energietechnik
inS  Elektroinstallationsprojekt
StE  Schaltschrankprojekt
ShK  Elektrosicherheit und Elektrogrundlagen
SibE  Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
Ema  Elektrische maschinen
jSU  jährliche Sicherheitsunterweisungen
jSU  1kV 20kV monteure
bfo  fachkräfte-führungsseminar
auS  arbeiten unter Spannung
auS  nachschulungen und nachprüfungen
Sbb  Schaltbefähigung und Schaltberechtigung
Sbb  nachschulungen und nachprüfungen
mrl maschinenrichtlinie
bp  leitern und tritte
cE  Konformitätserklärungen
pVb  ihK prüfungsvorbereitungen 

Explosionsschutz
Ex  informationsseminare
Ex  betriebsseminare
Ex  motoreninstandsetzungen
Ex  befähigte person - nachschulungen

Gesellenprüfung
US  Externe gesellenprüfungen

Mess- und Prüftechnik
mp  prüfungen von elektrischen geräten
mp  prüfungen von medizinischen elektr. geräten
mp  prüfungen von elektrischen anlagen
MP  Thermografie in elektrischen Anlagen
mp  Einsatz von leckstromzangen
mp  Elektrische ausrüstung von maschinen
mp  prüfungen von elektrischen maschinen
mp  niederspannungs-Schaltgerätekombinationen
mp  produktionsbegleitender prüfablauf
mp prüfungen von photovoltaikanlagen
mp prüftechnik für Stromaggregate
mp messtechnik mit oszilloskopen
mp nachschulungen 

Elektrotechnisch unterwiesene Person
EUp  SU nieder- und hochspannung
EUp  brände löschen bei photovoltaik
EUp  maschinenbediener

EUp  odorieranlagen
EUp  Veranstaltungstechnik
EUp  Schulen
EUp  windenergieanlagen 
EUp  berufsschifffahrt 
EUp  nachschulungen

Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten
Efft  windenergieanlagen-baustellenanforderungen
Efft  windenergieanlagen-betriebsanforderungen
Efft  anlagenmechaniker ShK
Efft  Elektrische toranlagen
Efft  automatisierung für die gebäudetechnik
Efft  feinwerkmechaniker und metallbauer
Efft  hausmeistertätigkeiten
Efft  jugendherbergen
Efft  Klärwerke
Efft  Kleinkläranlagen
Efft  Küchenmontagen
Efft  maler und lackierer
Efft  instandhaltung von produktionsmaschinen
Efft  müllpressen und Verdichtungsanlagen
Efft  maurer und betonbauer
Efft  glaserhandwerk
Efft  Kabelmonteure
Efft  messstellenerfassungen
Efft  photovoltaik
Efft  Steuerungstechnik
Efft  Krantechnik
Efft  Schaltschrankbau
Efft  odorieranlagen
Efft  Schornsteinfeger
Efft  tischlerhandwerk
Efft  rollladen- und Sonnenschutztechnik
Efft  fenster, türen und tore
Efft  Veranstaltungstechnik
Efft  Verkehrsraum, beschädigte masten
Efft  wasserwerke
Efft wetterdatenerfassungsmasten
Efft  prüfungen von medizinischen elektr. geräten
Efft  prüffeldanforderungen 
Efft  anlagen- und Stromaggregate-prüfungen
Efft  nachschulungen
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semInarFInDer
Zielsetzung

zugangsberechtigung für 
elektrische betriebsstätten

durchführung einfachster 
elektrischer tätigkeiten

Eigenständige arbeits- 
erledigung im begrenzten 
aufgabengebiet

Ergänzung eines haupt-
gewerks mit elektrotech-
nischen tätigkeiten

Spezialisierungen in 
spezifischen elektrischen 
arbeitsbereichen

Zugangsvoraussetzungen

Elektrotechnischer laie

Elektrotechnisch 
unterwiesene person

Elektrofachkraft für 
festgelegte tätigkeiten

Elektrofachkraft

Elektrofachkraft mit 
Spezialkenntnissen

Verantwortliche
Elektrofachkraft

Seminarempfehlung

Qualifizierung zur EUP

fortbildung zur Efft

mess- und prüftechnik

arbeiten unter Spannung

Schaltbefähigung und 
Schaltberechtigung

Explosionsschutz

aufbaustufe

betriebliche organisations-
struktuturen rechtskonform 
aufbauen und erforderliche 
dokumentation anwenden.

fachkräfte-führungs-
seminare

Konformitätsbewer-
tungsverfahren

Ergänzungsstufe
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WeItere aktIvItäten Der FBz-e® 
FachBereIchszentrum energIetechnIk gmBh

OPS-M® 
die webbasierte lernumgebung opS-m® „online- 
präsenz-Seminar-management“ bietet Seminare 
und Sicherheitsunterweisungen ohne präsenz oder 
mit anteiliger präsenz in unserem Schulungszen-
trum.

BEW
bewertungsverfahren sind fester bestandteil der 
Aktivitäten im FBZ-E®. Durch mehrstufige Abläufe 
zur optimierung, lastmanagement und Störfeldbe-
wertung elektrischer anlagen entstehen berichte 
als arbeitsgrundlage für die Umsetzung durch Elek-
trounternehmen.

GMC
die Vertriebspartnerschaft mit gossen metrawatt         
bietet die auswahl, lieferung und Kalibrierung er-
forderliche prüfgeräte als ergänzende dienstleis-
tung zu den prüfseminaren. der Verleih von prüf-
geräten und Thermografie-Kameras runden das 
Spektrum ab.  

Normen
Durch Analyse der betrieblichen Ausrichtung und           
arbeitsprozesse werden die vorzuhaltenden nor-
men- und regelwerke ermittelt, einschließlich aus-
arbeitungen zur betrieblichen implementierung der 
anforderungen in form von betriebs- und arbeits- 
anweisungen. 

Dozenten
dozenten aus unterschiedlichen technischen    
bereichen ermöglichen die zentralen themen der 
Elektrotechnik auf spezielle bereiche zu erweitern. 
hierdurch können themenkombinationen in der 
Seminargestaltung berücksichtigt werden.

Fremdsprachen
alle Seminare und Schulungsunterlagen können ne-
ben der deutschen gestaltung in Englisch, franzö-
sisch, Spanisch und weiteren Sprachen angeboten 
werden. auslandsseminare werden in begleitung 
mit einem dolmetscher durchgeführt.

MP-P
aufgrund vielfältiger prüfanforderungen bei der 
produktherstellung und anwendung im elektrischen 
anwendungsbereich werden auf normativer grund-
lage prüfverfahren und protokolle für den produk-
tionsbegleitenden prüfprozess entwickelt.  

RFF-B®
die rff-b® „regionalen-fachkräfte-förderung- bil-
dung“ leistet einen beitrag zum fachkräftebedarf. Es 
werden Konzepte zur individuellen anhebung des 
fachlichen potentials im Unternehmer erarbeitet, 
damit neueinstellungen an der basis mit geringerer 
Qualifikation ermöglicht werden. 
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fachbereichszentrum Energietechnik gmbh
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26789 leer

geschäftsführer: E. josef pott
prokuristin: heike buschhardt

telefon: 0491 - 97 67 27 0
telefax: 0491 - 97 67 26 0
mobil: 0160 - 78 68 44 3
E-mail: e.josef.pott@fbz-e.de
internet: www.fbz-e.de
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